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Ein Fischschwarm wirkt manchmal wie ein einziger großer Organis
mus: Seine Bewegungen sind geschmeidig, seine Reaktionen prompt 
und sein Verhalten scheint zielgerichtet zu sein. Anders als das 
Titelbild suggeriert, entspricht seine Form so gut wie nie dem eines 
großen Fisches.  Aber wie die Zellen eines Organismus kommunizie
ren die Individuen im Schwarm ständig miteinander. Bei Schwarm
fischen ist es vor allem die Seitenlinie, die Bewegungsrichtung und 
Geschwindigkeit der Nachbarn misst und die Einzeltiere individuell 
zueinander aufschließen lässt. Welche weiteren Eigenschaften 
Schwärme haben und wie diese die Technik inspirieren, lesen Sie in 
unserm Artikel auf Seite 330. Grafik verändert nach www.pixabay.com.
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353   Spannende Insekten
vielfalt im Totholz

Viele Insekten wie Laufkäfer, 
Hummeln, Hornissen und Blatt-
wespen sind für ihre Überwinte-
rung auf Totholz angewiesen. 
Doch wie wichtig ein vielfältiges 
Totholzangebot für den Erhalt der 
Biodiversität ist, verstehen wir 
erst langsam. 

346   Die Methanbildung bescherte revolutionäre Entdeckungen

Die Entdeckung von Methanother-
mobacter offen barte, dass neben 
Bakterien eine zweite Gruppe von 
Prokaryoten existiert – die Archaea. 
Viele ihrer ungewöhnlichen Eigen-
schaften wurden an dem als Mikrobe 
des Jahres 2021 ausgezeichneten 
Methan produzenten entdeckt.

337  Mehr Nachhaltigkeit durch Genom
editierung

Die Produktion von Nahrungsmitteln droht schon 
heute, die Belastungsgrenzen unseres Planeten zu 
übersteigen. Um auch in Zukunft eine wachsende 
Weltbevölkerung mit gesunden Lebensmitteln ver-
sorgen zu können, müssen wir das Innovationspoten-
zial neuer Züchtungsmethoden nutzen.

330  Schwarmintelligenz

Ein Zusammen-
schluss vieler 
Individuen zu 
einer Gemein-
schaft ruft neue 
und ungeahnte 
Phänomene 
hervor. Dieser 
aus der Ver-
netzung vieler 

 Einzelorganismen geborenen Eigenschaft spüren 
auch Infor matiker nach – und das mit Erfolg!
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 Gregor Bucher
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 Jens Rudat | Ulrike Engel

330 Schwarmintelligenz
 Pascal Eitner

337 Mehr Nachhaltigkeit durch Genomeditierung
 Stephan Clemens

346 Die Methanbildung bescherte revolutionäre  
Entdeckungen

 Georg Fuchs

368   Eine neue Ära in der 
funktionellen Genetik

Lange Zeit konnten Genfunktionen 
nur an wenigen Tierarten unter-
sucht werden. Neue Technologien 
ermöglichen es nun, auch andere 
genetische Modellsysteme zu 
 etablieren. Welche Chancen sich 
 dadurch eröffnen, beschreibt unser 
Autor am Beispiel der Insekten.

376   Alanins Wunderlampe

Es gibt viel mehr Amino-
säuren als in Proteinen 
zu finden sind. Welche 
physiologische und phar-
makologische Bedeutung 
diese „nicht-kanonischen“ 
 Aminosäuren  haben und wie 
sie  hergestellt werden können, 
fasst unser Übersichtsartikel zusammen.

360   Terra Preta –  
Fakten und Mythen

Die mythenumwobene Indianer-
schwarzerde Amazoniens – Terra 
Preta – ist seit mehr als 40 Jahren 
Gegenstand intensiver Forschung. 
Die Erkenntnisse bieten neue 
 Impulse für den Aufbau einer bio-
basierten Kreislaufwirtschaft.


